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Eine der göttlichen Eigenschaften ist die Geduld. Eine Eigenschaft, die euch, ihr Meine geliebten Kinder, ebenfalls gut zu Gesicht steht, die euch weiterbringt im Leben, weiter oft, als die an den Tag gelegte Geschäftigkeit und das lange Hin- und Herwälzen von Problemen. Seht, wenn der Mensch in sein Inneres taucht und sich dabei auf die göttlichen Eigenschaften fokussiert, dann ist er auf dem besten Wege, alle diese Eigenschaften anzuziehen und sie in seiner Seele und in seinem Dasein hier auf Erden zu verankern.

Die Schwester der Geduld, die automatisch mit ihr einhergeht, ist die Gelassenheit. Auch diese Eigenschaft könnt ihr pflegen, indem ihr bei allen Gelegenheiten, die sich bieten, zuerst in euer Inneres blickt und euch dort mit Mir verbindet, mit der ewig-heiligen Liebe-Kraft des Vaters. Die Liebe übt den stärksten Impuls aus auf euch und eure Entscheidungs- und Schaffenskraft. Doch es geht nicht ohne die anderen Eigenschaften Gottes, als da sind die Ordnung, der Wille, der auf Zielstrebigkeit aus ist, die Weisheit gepaart mit dem Ernst, um das klug umzusetzen, was getan werden muss, und das Thema, mit dem wir uns heute näher beschäftigen, die Geduld, die durchtränkt ist von den Schwingungen der Liebe und Barmherzigkeit.

Seid auch geduldig mit euch selbst. Nicht alles kann forciert werden. Manche Schritte eurer geistigen Entwicklung bedürfen einer Reifungsphase, brauchen die Vergewisserung, dass ihr im festen Willen seid, euch himmelwärts aufzuschließen. Und hierfür braucht es die Duldsamkeit und oftmals einen langen Atem. In der Zeit, in der ihr jetzt lebt, welche dem Diktat der Zeiger der Uhren unterliegen und dessen Credo sich im Spruch „Zeit ist Geld“ verdichtet hat, braucht es auch Menschen - wie ihr beispielsweise – die durch die innere Ruhe und göttliche Gelassenheit diesem Strom etwas entgegen setzen. Und warum dieses?

Betrachtet die Entwicklung eines Menschen in der heutigen Zeit. Schaut auf die Jugend, und ihr werdet sehen, dass heutzutage vieles, was früher in Rituale - und damit in zeitliche Abfolgen - eingeordnet war, heute durchbrochen ist und gerade der junge Mensch danach drängt, früher und immer früher bestimmte Erlaubnisse einzufordern, als ihm dies - seinem geistigen Reifezustand nach - gebührt.

Doch der Rhythmus des Lebens ist ein anderer als die Hetze und Geschäftigkeit eurer betriebsamen Arbeitswelt. Seelische Prozesse brauchen ihre Zeit, brauchen auch ein bestimmtes Umfeld, damit sie sich ausformen können. Ein zu schnelles Fortschreiten in diesen Entwicklungsabschnitten überfordert viele und es entsteht eine gegensätzliche Bewegung, die darin gipfelt, dass das jugendliche Stadium mit all seinen Ausprägungen von Unreife sich hineinschleppt in weitere Jahrzehnte.

Ihr sprecht in diesem Zusammenhang von einem Jugendlichkeitswahn, und dieser Begriff veranschaulicht, wo der Eine oder die Andere vergessen hat, in das Stadium des Erwachsenseins hineinzugelangen. Die Folgen sind bekannt. Vieles, was durch Ältere in seiner Entwicklungsrichtung als falsch erkannt wurde, konnte - entgegen den Wünschen vieler - nicht verhindert werden. Ja, auch die Politik ist ein Abbild dieser Wunschvorstellungen von einigen, welche die dynamischen, aufstrebenden und sich durchsetzenden Kräfte der Jugendlichkeit verwechseln mit der Weitsicht, mit der Weisheit und der Gelassenheit des Alters. Würdet ihr auf eure Älteren besser hören, manche der Fehlentwicklungen, an denen eure Gesellschaft leidet, wären früh erkannt worden, man hätte eher gegensteuern können.

So stärke Ich mit Meinem Strahl der Geduld eure innere Festigkeit, euer Erkenntnisstreben; zugleich die Gelassenheit, welche aus dem Augenblick heraus Kraft und Weisheit hinaussendet, damit die Einschwingung des Himmels alle Geschwister erreicht und sie gemeinsam zurückfinden zu den inneren Werten, die euch reicher machen als Gut und Geld, zur inneren Ausgeglichenheit, Gelassenheit und zur Zufriedenheit.

Mein Segen führt und stützt euch, damit ihr in euch ruhend über die Geistbrücke wirken könnt in eurem Umfeld.


AMEN.
